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Tagung „Vom Sakralen zum Banalen?“ (Nr. 51)

Tagungsbüro und Anmeldung: 

Evangelische Akademie Baden, Sekretariat Hannelore Kletti,
Postfach 2269, 76010 Karlsruhe, E-Mail: kletti@ev-akademie-
baden.de, Tel. (0721) 9175-356, Fax (0721) 9175-25-356
Anmeldung bitte schriftlich auf beiliegender Karte oder über 
unser Anmeldeformular im Internet. Anmeldeschluss:  
13. November 2009. Ihre Anmeldung ist verbindlich, wenn Sie 
von uns nicht spätestens eine Woche vor Veranstaltungsbeginn 
eine Absage erhalten. Es wird keine Anmeldebestätigung 
versandt. Auf Wunsch senden wir Ihnen eine Fahrkarte im 
Bereich des Karlsruher Verkehrsverbundes zu (gültig auch für 
den Bus 116/113 in Bad Herrenalb). 

Komplettpreis für die gesamte Tagung: 

EZ 120 € / DZ 114 € (inkl. Vollpension und Tagungsbeitrag)
Bei Buchung von Einzelleistungen: Tagungsbeitrag: 
52,50 € (= Vorträge gesamt), Einzelvortrag: 7,50 €
Ihre Zahlung erbitten wir bei Ankunft an der Rezeption 
der Akademie (bar oder EC-Karte). Bestellte und nicht 
in Anspruch genommene Einzelleistungen können nicht 
rückvergütet werden. Treten Sie weniger als 7 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn von Ihrer Anmeldung zurück, wer-
den Ihnen 50% der Kosten  (bei Ermäßigung 100%) als 
Ausfallgebühr in Rechnung gestellt. Auszubildende, Schüler/
innen, Studierende (bis zum vollendeten 30. Lebensjahr), 
Zivil- und Wehrdienstleistende sowie Arbeitslose erhalten 
eine Ermäßigung von 50% gegen Vorlage ihres aktuellen 
Ausweises. 5% Rabatt auf den Komplettpreis bei Anmeldung 
bis 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn (Poststempel).

Tagungsort und Anreise: 
Haus der Kirche – Evangelische Akademie Baden, 
Dobler Str. 51, 76332 Bad Herrenalb, Tel. (07083) 9280,
Fax (07083) 928601, E-Mail: haus@ev-akademie-baden.de

Anreise: Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: IC/ICE bis Karls
ruhe Hbf; S-Bahn (S 1) vor dem Bahnhof nach Bad Herrenalb. 
Aktuelle Informationen zur Anreise mit dem öffentlichen 
Nahverkehr finden Sie unter www.bahn.de, bitte als Ziel  
„Ev. Akademie, Bad Herrenalb“ eingeben.
Mit dem PKW: Autobahn A5 (Ausfahrt Ettlingen/Bad Herren
alb). Parkplätze oberhalb und unterhalb des Hauses. 

Feste Zeiten:

ab 8.00 Uhr Frühstück, 10.30 Uhr Kaffeepause, 12.30 Uhr 
Mittagessen, 16.00 Uhr Kaffeepause, 18.00 Uhr Abendessen

Prof. Dipl.-Ing. Arno Lederer 
geb. 1947, Architekturstudium in Stuttgart und Wien, 
Architekturprofessuren in Stuttgart und Karlsruhe. Seit 
2005 Leiter des Instituts für öffentliche Bauten und 
Entwerfen an der Universität Stuttgart. Wissenschaft
licher Beirat im Bundesamt für Bauwesen, Berlin.

Jürgen Mattis 
geb. 1957, Studium der Theologie und Soziologie, 
heute Oberkirchenrat. Entwickler der Konzeption für 
eine Kultur- und Veranstaltungskirche in Frankfurt/
Main. Vorsitzender des Aufsichtsrates der „jugend-
kultur-kirche sankt peter gGmbH“.

Matthias Ludwig 
geb. 1964, Studium Bauingenieurwesen, Theologie 
und Kunstgeschichte, Projektbetreuer bei der EKD-
Stiftung zur Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler in 
Deutschland, Assistent am EKD-Institut für Kirchenbau 
und kirchliche Kunst der Gegenwart, Marburg.

Prof. Dr. Wolfgang Pehnt 
geb. 1931, Architekturhistoriker und -kritiker. Lehrte 
1995-2009 Architekturgeschichte an der Ruhr-Univer
sität Bochum. Mitglied der Akademie der Künste, 
Berlin und der Bayerischen Akademie der Schönen 
Künste, München u. v. m.

Ingo Strugalla 
geb. 1965, Studium der Ökonomie, verschiedene 
Stationen in der Immobilienwirtschaft, seit 2003 
Geschäftsführender Vorstand der Evangelischen Stiftung 
Pflege Schönau, Heidelberg. Arbeitsschwerpunkte: 
Analyse und Restrukturierung der Vermögensanlagen.

Prof. Dr. Bernhard Schäfers 
geb. 1939, 1983- 2007 Leiter des Instituts für Sozio
logie an der Universität Karlsruhe (TH), seither 
emeritiert. Zweitmitglied der Fakultät für Architektur. 
Zahlreiche Veröffentlichungen auf dem Gebiet der 
Architektur- und der Stadtsoziologie.

Prof. Dr.-Ing. Helmut Striffler 
geb. 1927, Studium der Architektur bei Prof. Egon 
Eiermann. Freier Architekt in Mannheim, Architektur
preise und Auszeichnungen, Professuren an der TU 
Hannover und TU Darmstadt. Mitarbeit im Arbeits
ausschuss des Evangelischen Kirchbautages.

Stefan Werner 
geb. 1963, Jurist. Tätigkeit als Rechtsanwalt, seit 1992 
im Dienst der badischen Landeskirche. Seit 2001 als 
Oberkirchenrat Leiter des Referates Gemeindefinanzen, 
Liegenschaften und Bau.

BauWohnberatung Karlsruhe

Karlsruher Institut für Technologie  
Institut für Orts-, Regional- und Landesplanung 
Institut für Soziologie



Sehr geehrte Damen und Herren, 

Kirchenräume sind kulturelle Zeichen par excellence. 
Vom Mittelalter bis in die Gegenwart haben Kirchen 
eine identitätsstiftende Rolle gespielt – nicht nur 
für das Gemeinwesen, dessen Mitte sie markieren, 
sondern auch für die individuelle Biographie der 
Bewohnerinnen und Bewohner in Stadt und Land. 
Menschen verbinden mit ihnen herausgehobene 
existentielle Situationen wie Taufen, Hochzeiten und 
Beerdigungen, versammeln sich hier zu den großen 
Festen des Kirchenjahres oder halten inne bei An‑ 
lässen, die das ganze Gemeinwesen betreffen.

Doch die Religionslandschaft hat sich in den letz‑ 
ten Jahrzehnten grundlegend verändert. Säkulari‑ 
sierungsprozesse ebenso wie demographische Ver
änderungen und religiöse Pluralisierung stellen die 
christlichen Kirchen vor große, nicht zuletzt ökono-
mische Herausforderungen. Im Ergebnis bedeutet 
dies, dass viele kirchliche Bauten künftig nicht mehr 
zu unterhalten sein werden. Zudem streben andere 
Religionen ihrerseits nach baulicher Repräsentation 
im öffentlichen Raum.

Vor diesem Hintergrund fragen wir nach den Dimen- 
sionen des Wandels, vor denen die Kirchen mit ihren 
Bauten stehen. Welche Kriterien für den Wandel gibt 
es? Wie lässt sich auch angesichts unabwendbarer 
Konversionsprozesse das kulturelle Erbe berücksich
tigen und eine Profanisierung der Bausubstanz 
möglichst ausschließen? Gibt es neue Formen urba-
ner Nutzung, über die sich nachzudenken lohnt?

Zur Erörterung der vielseitigen Aspekte dieses 
Diskurses laden wir Sie herzlich ein nach Bad 
Herrenalb!
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Programm

Freitag, 20. November 2009

16.30 Uhr	 „Schätze! Kirchen des 20. Jahrhunderts“ 
		  Eröffnung der Ausstellung 
		  Matthias Ludwig 
		  Diplom-Theologe, Universität Marburg

	18.00 Uhr	 Abendessen

	19.00 Uhr	 Möglichkeitsorte 
		  Was wird aus den gefährdeten Kirchen? 
		  Prof. Dr. Wolfgang Pehnt 
		  Architekturhistoriker, Köln

	21.00 Uhr	 Raum erleben 
		  Erkundung der Klosterkirche Bad Herrenalb 
		  Ulrike Beichert 
		  Projektstelle „Kirchenraum“, 
		  Evangelische Landeskirche Baden, Karlsruhe

Samstag, 21. November 2009

	8.00 Uhr	 Wort in den Tag (Kapelle)

	9.00 Uhr	 Die kulturhistorische und 
		  soziale Dimension sakraler Räume 
		  Prof. Dr. Bernhard Schäfers 
		  Architektursoziologe, Universität Karlsruhe

	9.45 Uhr	 Der Umbau sakraler Räume 
		  Ein Überblick 
		  Prof. Dipl.-Ing. Kerstin Gothe 
		  Fakultät für Architektur, Universität Karlsruhe

	11.00 Uhr	 „Was ist denn das für ein Haus, 
		  das ihr mir bauen könntet?“ 
		  Kirchen zwischen Symbol- und Denkmalwert 
		  Karin Berkemann 
		  Theologin und Kunsthistorikerin, Marburg

	11.45 Uhr	 Architektur und Sakralität 
		  Prof. Dipl.-Ing. Arno Lederer 
		  Architekt, Universität Stuttgart

	12.30 Uhr	 Mittagessen

14.00 Uhr	 Was tun mit unseren Kirchen? 
		  Stefan Werner 
		  Oberkirchenrat für Gemeindefinanzen,  
		  Liegenschaften und Bau, Karlsruhe

		  Ingo Strugalla 
		  Geschäftsführender Vorstand, Evangelische 
		  Stiftung Pflege Schönau, Heidelberg

		  Prof. Dr.-Ing. Helmut Striffler 
		  Architekt, Mannheim

		  Jürgen Mattis 
		  Aufsichtsratsvorsitzender der jugend-kultur- 
		  kirche sankt peter gGmbH, Frankfurt am Main

	16.30 Uhr	 Vom Sakralen zum Banalen? 
		  Podiumsdiskussion mit 
		  Karin Berkemann, Marburg 
		  Wolfgang Pehnt, Köln 
		  Stefan Werner, Karlsruhe 
 
		  Moderation: 
		  Jürgen Keimer, Kulturjournalist, Köln

	18.00 Uhr	 Ende mit dem Abendessen

Referenten

Ulrike Beichert 
geb. 1961, Studium der Theologie. 15 Jahre Gemeinde
pfarrerin mit Schwerpunkten Liturgie, Spiritualität 
und Bauen, seit 2008 Leiterin des Projektes „Den 
Kirchenraum besser als Glaubenszeugnis nutzen und 
gestalten“ der Evangelischen Landeskirche in Baden.

Karin Berkemann 
geb. 1972, Dipl.-Theologin und Kunsthistorikerin M. A. 
Seit 2002 freie Projekte zur Kirchen-Bau-Kunst: Studie 
zu Spirituellem Tourismus in Sachsen-Anhalt, Projekt
leitung von Ausstellungen zum modernen Kirchenbau, 
seit 2008 wiss. Volontärin am Landesamt für Denk
malpflege Hessen.

Prof. Dipl.-Ing. Kerstin Gothe 
geb. 1953, langjährige Tätigkeit als Stadtplanerin und 
Amtsleiterin, seit 2004 Professorin am Institut für 
Orts- Regional- und Landesplanung an der Universität 
Karlsruhe (TH). Praxisnahe Stadtforschung u. a. zu den 
Themen: Kirche und Quartier, Campus-Entwicklung.

Klaus Nagorni
Evangelische Akademie Baden



Anmeldung Evangelische Akademie Baden

Veranstaltung: Thema 	  Nr. 	
Bitte tragen Veranstaltungsthema und Veranstaltungsnummer eintragen.

	 Ich buche die Veranstaltung zum vergünstigten Komplettpreis (inkl. Vollpension).

	 Ich nehme nur teilweise an der Veranstaltung teil und buche  
	 folgenden Einzelleistungen (bitte jeweils Anzahl Vorträge, Workshops, Konzert angeben): 

Vorträge u.a.   + FR M  K AE Ü

1. Tag Anzahl

2. Tag Anzahl

3. Tag Anzahl

	 Ich bin ermäßigungsberechtigt (laut Programm).
	 Ich benötige eine kostenlose Fahrkarte im Karlsruher Verkehrsverbund  (KVV) 

	 (Versand eine Woche vor der Veranstaltung, nur für Veranstaltungen in Bad Herrenalb)
Ihre Anmeldebedingungen und Preise der Veranstaltung (laut Programm) habe ich zur Kenntnis genommen.
Ihre Daten werden für künftige Akademieangebote unter Beachtung geltender Datenschutzbestimmungen gespeichert. 

Ort, Datum 	 Unterschrift 	

FR: Frühstück (6,50 €),  
M: Mittagessen (9 €),  
K: Kaffee (3,50 €),  
AE: Abendessen (9 €),  
Ü: Übernachtung  
     (DZ 23 €, EZ 29 €)

Evangelische Akademie Baden

Postfach 22 69

76010 Karlsruhe

Mitglied werden im Freundeskreis der Evangelischen Akademie Baden e.V.

Der Freundeskreis der Evangelischen Akademie Baden e.V. unterstützt ideell und  
finanziell die Akademie bei deren Aufgaben. Wir würden uns freuen, wenn wir auch 
Sie als Mitglied im Freundeskreis begrüßen dürften.

Ich bitte um Zusendung von Informationen zum Freundeskreis der Akademie.

Bitte senden Sie Ihre Einladungen auch an:

Name 	

Vorname 	

Straße 	

PLZ/Ort 	

Email 	

Name 

Vorname 	

Straße 	

PLZ/Ort 	

Beruf 	

Tel./Fax 	  

E-Mail 	

Geburtsdatum 	

Ich melde mit den gleichen Leistungen an:

EZ	 DZ	 Ermäßigung	 KVV	

Name/Vorname 

Straße 	

PLZ/Ort 	

Beruf 	

Geburtsdatum 	 Tel. 

Fax 0721/9175-350
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